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Vorsicht bei grossen Investitionen – 
das Ertragswertprinzip kann Vermögen vernichten!
Soll ein landwirtschaftlicher Betrieb lang-
fristig eine Existenz für eine Familie bieten 
und somit auch für die nächste Generation 
als gute Existenzgrundlage dienen, müssen 
unweigerlich periodisch grössere Investiti-
onen getätigt werden. Dies kann in Form 
von Landkauf und oder Bauten, umfangrei-
chen Renovationen im Bereich Wohnhaus, 
Remise oder Stallungen sein. Vielfach geht 
dies sehr schnell in die hunderttausende 
von Franken. Der Fremdfi nanzierung sol-
cher Investitionen durch Hypotheken sind 
aufgrund der im bäuerlichen Bodenrecht 
verankerten Belastungsgrenze enge Gren-
zen gesetzt. Somit verbleiben für die Restfi -
nanzierung oft nur noch eigene Ersparnis-
se, Schenkungen oder Erbschaften. 

Nehmen wir einmal an, dass beispiels-
weise ein Erweiterungsbau einer Rind-
viehscheune mit Fr. 900 000.– zu Buche 
schlägt. Der Ertragswert dieser Baute 
 beträgt im Neuzustand aber lediglich 
Fr. 150 000.–. Kommt es Jahre später im 

Zusammenhang mit der Hofübergabe oder 
wegen einer güterrechtlichen Auseinan-
dersetzung infolge Todesfall oder Schei-
dung zur Vermögensbestimmung, so gilt 
bei vorliegen eines landwirtschaftlichen 
Gewerbes (> 1 Standardarbeitskraft) das 
Ertragswertprinzip. Im Extremfall könnte 
es also sein, dass die Differenz zwischen 
den  Gestehungskosten und dem Ertrags-
wert der erwähnten Investition, vorliegend 
also Fr. 750 000.–, unwiderrufl ich zuguns-
ten des Übernehmers vernichtet worden 
sind. Das bäuerliche Bodenrecht ermög-
licht unter Art. 18 für wertvermehrende In-
vestitionen, welche jünger als 10 Jahre 
sind, eine anteilsmässige Erhöhung des Er-
tragswertes. Mit anderen Worten ausge-
drückt bedeutet dies, dass Investitionen 
innerhalb von 10 Jahren bis auf ihren jewei-
ligen Ertragswert zu amortisieren sind. 

Im Falle einer Hofübergabe steht der ab-
tretenden Generation dieses Kapital zur 
Aufbesserung bzw. Sicherung der Alters-

vorsorge nicht mehr zur Verfügung. Darf 
und soll dies aus Sicht des Abtreters nicht 
passieren, so müssen vor der Investition 
die Konditionen der späteren Hofübergabe 
mit dem Erwerber klar geregelt werden.

Steht die Hofübergabe noch in weiter 
Ferne, so soll sich das Betriebsleiterehe-
paar eingehende Gedanken zur Finanzie-
rung und deren Konsequenzen machen. 
Grosse Vorsicht ist insbesondere dann ge-
boten, wenn der Nichteigentümerehegatte 
aus dessen Eigengut (Erbschaften, vorehe-
liches Vermögen) in den Betrieb des Ehe-
partners investiert. Hier empfi ehlt sich 
 unbedingt, den Kapitalfl uss mittels Darle-
hensvertrag zu sichern. Geschieht dies 
nicht, so könnte im Falle einer Scheidung 
dieser Betrag dem kapitalgebenden 
Nichteigentümerehegatten für immer ab-
handenkommen.

Bei Fragen steht Ihnen der Beratungs-
dienst gerne zur Verfügung.
Beratungsdienst, Lukas Baur �
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Glatteis vor dem Verkaufsladen
kann teuer werden
Gemäss OR Art. 58 haftet ein Werkei-
gentümer unabhängig von seinem Ver-
schulden für Schäden, die durch mangel-
haften Unterhalt verursacht werden. Als 
mangelhaften Unterhalt gilt beispiels-
weise Glatteis vor dem Verkaufsladen, 
das weder beseitigt noch mit geeigneten 
Massnahmen markiert wurde. Stürzt nun 
ein Kunde, kann er gegen Ihren Betrieb 
aufgrund Verletzung der allgemeinen 
Sorgfaltspfl icht Anklage erheben.

Für diesen und auch viele weitere 
Fälle ist es wichtig, dass Sie eine Be-
triebshaftpfl ichtversicherung, mit den 
für Ihren Betrieb und Ihre Tätigkeit zutref-
fenden Sonderrisiken, abgeschlossen 
haben.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 
ZBV Versicherungen
Pirmin Schwizer, Urs Wernli,
Lukas Wyss, Tel. 044 217 77 50. �

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50 
www.zbv.ch

Für die Bauernfamilien!

Mit uns reduzieren Sie

Ihr Risiko: seriös

geplant!
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Wie wir Ihre
Buchhaltung
bestellen!
KU N D E N B U C H F Ü H R U N G

+ Führen der Finanzbuchhaltung, inkl.
MWST-Abrechnung

+ Abschlussberatung der Buchhaltung

+ Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung

+ Betriebswirtschaftliche Buchhaltung

Wir bestellen die Buchführung und 
bringen Ihre Zahlen auf die Reihe.

AGRO-Treuhand Region Zürich AG, Lagerstrasse 14, 
8600 Dübendorf, 052 355 01 10, www.atzuerich.ch
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Sammelaktion Wurzelstöcke 
fräsen 

 
• Kleine Stöcke (20-40cm): 25.- 
• Mittlere Stöcke (41-60cm): 45.- 
• Grosse Stöcke (61-80cm): 65.- 
• Sehr grosse Stöcke (81-110cm): 95.- 
• Anfahrtspauschale pro Betrieb: 45.- 

Zuschlag für Nichtmitglieder pro 
Position 6.00 CHF.  

Preise exkl. MWST  

 

Maschinenring Zürich 
Neuwiesenstrasse 5, 8630 Rüti 

T: 055 251 41 41 E: info@maschinenring.ch 
I: www.maschinenring-zh.ch 

FB: www.facebook.com/mrzuerich 

• Kleine Stöcke (20-40 cm): 25.- 
• Mittlere Stöcke (41-60 cm): 45.- 
• Grosse Stöcke (61-80 cm): 65.- 
• Sehr grosse Stöcke (81-110 cm): 95.- 
• Anfahrtspauschale pro Betrieb: 45.- 

Zuschlag für Nichtmitglieder pro 
Position 6.00 CHF. 

Preise exkl. MWST 

EINE NEUE BROSCHÜRE ZUM THEMA … 

«Ernährungssicherheit dank Inlandproduktion»
Fast die Hälfte der heute in der Schweiz 
konsumierten Lebensmittel wird im-
portiert! Dass in unseren klimati-
schen Verhältnissen nicht alle Kultu-
ren gedeihen, mag einer der Gründe 
sein, aber die Ursachen liegen auch 
woanders. In der Schweiz mangelt es 
an Ackerland! Dies wiederum ist zu-
rückzuführen auf die Gebirgsland-
schaften und Waldfl ächen, aber auch 
auf die Wohn- und Infrastruktur unse-
res Landes, die weit über dem interna-
tionalen Durchschnitt liegt. Umge-
rechnet stehen somit jedem Schweizer 
fünf Aren Kulturland zur Verfügung 
– kaum mehr als in Japan – aber sechs-
mal weniger als in Frankreich! Der 
Brutto-Selbstversorgungsgrad (SVG) 
der Schweiz liegt bei 53 Prozent und 
zählt somit zu den niedrigsten der 
Welt.

Um ihre Bevölkerung ernähren zu 
können, benötigt die Schweiz im Aus-
land nochmals die gleiche Nutzfl äche, 
d.h. eine Million Hektar Land! Die Le-

bensmittel auf unseren Tellern stam-
men daher fast zur Hälfte aus dem 
Ausland. Aber hier spielen auch die 
Konsumgewohnheiten eine  wichtige 
Rolle … Einige Beispiele dafür (jährli-
cher Pro-Kopf-Verbrauch): 46 kg Kar-
toffeln (SVG 91,9 %); 108 kg Gemüse 
(SVG 50,6 %); 9,8 kg Gefl ügelfl eisch 
(SVG 47,8 %). Der verfassungsmässig 
festgelegte Auftrag der Schweizer 
Landwirtschaft besteht darin, qualita-
tiv hochstehende Lebensmittel aus 
einheimischer Produktion zu liefern. 
Daher muss sie ihre Produktionskapa-
zität bewahren und einen höchstmög-
lichen Selbstversorgungsgrad erzie-
len, der den Schweizer Konsumenten 
langfristig regionale Produkte sichert.

Der handliche Prospekt im Format 
A5 beinhaltet auf 8 Seiten viele in-
teressante Grafi ken und Tabellen zur 
Situation der Ernährungssicherheit 
und Inlandproduktion der Schweiz. 
Kurzum, viel Wissenswertes über ein 
aktuelles Thema.

«Ernährungssicherheit
dank Inlandproduktion»
kostenlos zu bestellen beim:
LID, Weststrasse 10, 3000 Bern 6, 
info@lid.ch, Tel. 031 359 59 77.  �
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Unterschriftssammlung SBV
Helfer gesucht!!!
Es tut sich was – bereits sind über 150 Sammelorte im Kanton Zürich 
defi niert. Für einige dieser Sammelorte suchen wir noch Helfer. Lassen Sie 
uns gemeinsam ein starkes Zeichen setzen und die Unterschriftssammlung 
insbesondere im Kanton Zürich zu einem spektakulären Erfolg werden. 
Wir suchen dringend noch 25 Helfer(innen). Bitte melden Sie sich bei uns 
unter 044 217 77 33 oder bauernverband@zbv.ch. Seien auch Sie eine der 
über 500 Personen, die sich an diesem Tag für die Zukunft der Schweizer 
Landwirtschaft engagieren! Besten Dank für Ihre Unterstützung!
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Nr. Name                                          Vorname
(handschriftlich und möglichst in Blockschrift)

Geburtsdatum
(Tag        |   Monat     | Jahr)

Wohnadresse
(Strasse und Hausnummer)

Eigenhändige Unterschrift
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2

3

4
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6
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Eidgenössische Volksinitiative «Für Ernährungssicherheit»

Die Bundesverfassung vom 18. April 1999 wird 
wie folgt geändert:

Art. 104a  Ernährungssicherheit (neu)

1 Der Bund stärkt die Versorgung der Bevöl-
kerung mit Lebensmitteln aus vielfältiger  und 
nachhaltiger einheimischer Produktion; dazu trifft 
er wirksame Massnahmen insbesondere gegen 
den Verlust von Kulturland einschliesslich der 
Sömmerungsfläche und zur Umsetzung einer 
Qualitätsstrategie. 

2 Er sorgt dafür, dass der administrative Aufwand 
in der Landwirtschaft gering ist und die Rechts-
sicherheit und eine angemessene Investitionssi-
cherheit gewährleistet sind.

Art. 197 Ziff. 11 (neu)
11. Übergangsbestimmung zu Art. 104a (Ernäh-
rungssicherheit)

Der Bundesrat beantragt der Bundesversamm-
lung spätestens zwei Jahre nach Annahme von 
Artikel 104a durch Volk und Stände entsprechen-
de Gesetzesbestimmungen.

Im Bundesblatt veröffentlicht am 04.02.2014; Ablauf der Sammelfrist: 04.08.2015. Die unterzeichneten stimmberechtigen Schweizer Bürgerinnen 
und Bürger stellen hiermit, gestützt auf Art. 34, 136, 139 und 194 der Bundesverfassung und nach dem Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die 
politischen Rechte, Art. 68ff, folgendes Begehren:

Auf dieser Liste können nur Stimmberechtige unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten 
stimmberechtigt sind. Bürgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen. Wer bei einer Unterschrif-
tensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine Volksinitiative fälscht, macht sich strafbar 
nach Art. 281 beziehungsweise nach Art. 282 des Strafgesetzbuches.

Die Liste ist vollständig oder teilweise ausgefüllt sofort zurücksenden an: «Initiative für Ernährungssicherheit», Postfach 4164, 2500 Biel 4.

Durch die zuständige Behörde auszufüllen:

Die untenstehende Stimmrechtsbescheinigung wird durch das Initiativkomitee eingeholt. Bitte leer lassen.

Das Initiativkomitee, bestehend aus nachstehenden Urheberinnen und Urhebern, ist berechtigt, diese Volksinitiative mit absoluter Mehrheit der noch 
stimmberechtigten Mitglieder zurückzuziehen: Ritter Markus, Nationalrat, Präsident SBV, Krans 4, 9450 Altstätten; Bourgeois Jacques, Nationalrat,  
Direktor SBV, Rte de l’Otierdo 39, 1754 Avry; Glauser Fritz, Rte de Villarimboud 27, 1553 Châtonnaye; Frei Hans, Lindenhof, 8105 Watt;  
Bühler Christine, Les Cerisiers, 2710 Tavannes; Joder Rudolf, Nationalrat, Riedlistrasse 27a, 3123 Belp; Graber Samuel, Reust 65, 3623 Horrenbach; 
Walter Hansjörg, Nationalrat, Greuthof, 9545 Wängi; Bossi Emilio, azienda agricola, 6775 Ambri; Giroud Willy, Chemin de la Praille 17, 1920 Martigny; 
Hassler Hansjörg, Nationalrat, Cultira, 7433 Donat; Hausammann Markus, Nationalrat, Hauptstrasse 170, 8585 Langrickenbach; Kern Hanspeter, Dorf-
strasse 61, 8454 Buchberg; Kolly Olivier, Rte de la Scie 16, 1669 Albeuve; Lütolf Jakob, Föhrenhof, 6242 Wauwil; Maigre Dominique, Rte de Soral 99, 
1233 Bernex; Murer Josef, Inkenberg, 6340 Baar; Nicod-Etter Bernard, Rte des Vuarennes 10, 1523 Granges-près-Marnand; Pellaux Yves, Rue de la 
poste 1, 1405 Pomy; Peter Liselotte, Dorfstrasse 6, 8546 Kefikon; Roy Anne, Rue des Planchettes 67, 2900 Porrentruy; Rüegsegger Hans Jörg, Oech-
tlenweg 2, 3132 Riggisberg; Schneider Urs, Thurtalstrasse 6, 8514 Amlikon-Bissegg; Stricker Alfred, Reute 77, 9063 Stein; Villiger-Matter Andreas, 
Holderstock, 5643 Sins; Vögtli Andreas, Liestalerstrasse 21, 4413 Büren; Willener Walter, Ch. des Abbesses 35, 2012 Auvernier. 

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt 
hiermit, dass obenstehende __________ (Anzahl) 
Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der Volks-
initiative in eidgenössischen Angelegenheiten 
stimmberechtigt sind und ihre politischen Recht in 
der erwähnten Gemeinde ausüben. 

Ort:   Datum:

Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson 
(eigenhändige Unterschrift und amtliche Eigen-
schaft) :

Amtsstempel:

Eigenhändige Unterschrift

Eidgenössische Volksinitiative «Für Ernährungssicherheit»

Art. 197 Ziff. 11 (neu)
11. Übergangsbestimmung zu Art. 104a (Ernäh
rungssicherheit)

Der Bundesrat beantragt der Bundesversamm
lung spätestens zwei Jahre nach Annahme von 
Artikel 104
de Gesetzesbestimmungen.

Die unterzeichneten stimmberechtigen Schweizer Bürgerinnen 
und Bürger stellen hiermit, gestützt auf Art. 34, 136, 139 und 194 der Bundesverfassung und nach dem Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die 

unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten 
 unterzeichnen. Wer bei einer Unterschrif

tensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine Volksinitiative fälscht, macht sich tensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine Volksinitiative fälscht, macht sich tensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine V

 zurücksenden an: «Initiative für Ernährungssicherheit», Postfach 4164, 2500 Biel 4.

Die untenstehende Stimmrechtsbescheinigung wird durch das Initiativkomitee eingeholt. Bitte leer lassen.

Das Initiativkomitee, bestehend aus nachstehenden Urheberinnen und Urhebern, ist berechtigt, diese Volksinitiative mit absoluter Mehrheit der noch 
 Nationalrat, Präsident SBV, Krans 4, 9450 Altstätten; 

Frei Hans, Lindenhof, 8105 Watt; 
Graber Samuel

Giroud Willy, Chemin de la Praille 17, 1920 Martigny; 
, Nationalrat, Hauptstrasse 170, 8585 Langrickenbach; 

, Föhrenhof, 6242 Wauwil; 
, Rte des Vuarennes 10, 1523 Granges-près-Marnand; 

, Rue des Planchettes 67, 2900 Porrentruy; 
, Reute 77, 9063 Stein; 

, Ch. des Abbesses 35, 2012 Auvernier. 

Amtsstempel:

Wir müssen heute handeln, um die Versorgung der Bevöl-
kerung mit Lebensmitteln aus einer vielfältigen, nachhal-
tigen, inländischen Produktion in Zukunft zu sichern!

Was spricht für eine Unterstützung der 
«Initiative für Ernährungssicherheit»?

Zusätzliche Unterschriftenbogen, Kontoangaben 
für finanzielle Unterstützung sowie weitere Infor-
mationen siehe:

www.ernaehrungssicherheit.ch

«Initiative für Ernährungssicherheit»
Postfach 4164
2500 Biel 4

 � Sie nimmt die internationalen und nati-
onalen Entwicklungen vorweg und hilft, 
diese zu meistern: Bevölkerungswachs-
tum, Klimawandel, Ressourcenverknap-
pung.

 � Sie sichert die Versorgung der Schweizer 
Bevölkerung mit einheimischen Lebens-
mitteln langfristig.

 � Sie schützt das für die Agrarproduktion 
unerlässliche Kulturland besser.

 � Sie hält das  Qualitätsniveau der Lebens-
mittel in unserem Land hoch. 

 � Sie gibt den Schweizer Bauernfamilien 
eine Perspektive. 

«Initiative für Ernährungssicherheit»

Nicht Abtrennen! Zum Einsenden lediglich falten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Geschäftsantwortsendung Invio commerciale risposta
Envoi commercial-réponse

A Nicht frankieren
Ne pas affranchir
Non affrancare

Dein handwerkliches Geschick, dein 
Einsatzwille und dein Talent sind gefragt.

Für unseren Standort in Neftenbach suchen wir

Zaunmonteur
Zusammen mit erfahrenen Kollegen montierst 
du hochwertige Zäune und Tore. In internen 
Kursen wirst du ausgebildet und sorgfältig 
eingearbeitet. Aufstiegsmöglichkeit zum 
Vorarbeiter mit Firmenauto.
 
Bist du ein begeisterter Outdoor Typ und hast 
eine Ausbildung im Handwerk, Bau, Garten, 
Land- oder Forstwirtschaft und mehr als den 
Durchschnitt zum Ziel? Dann erwartet dich 
beim Zaunteam eine abwechslungsreiche 
Büez, ein guter Verdienst, 5 Wochen Ferien und 
ein starkes Team.

Mehr Info und Bewerbung bei:
Zaunteam Zaunsysteme GmbH
Andrea Weilenmann
Tösswiesenstrasse 10, 8413 Neftenbach
neftenbach@zaunteam.ch, Tel 052 304 44 55

www.renovafenster.ch

* Bei Montage bis 31.3.2014

RENOVATIONS-

FENSTER!
Das revolutionäre
Fenstersystem 
erlaubt einen sanften 
und schnellen Ersatz 
ohne Baustelle.

Gratis-Fachberatung
anfordern:

044 955 25 25
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RENOVAFENSTER AG | Allmendstrasse 12 | 8320 Fehraltorf




